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Allgemeine Chronik

Sozialpolitik

Sozialversicherungen

Sozialversicherungen

Ein allgemeines Anliegen an die Sozialversicherungen formulierte Philippe Nantermod
(fdp, VS) im September 2018 mit seiner Motion «Rechtssicherheit stärken und
Vertragsumdeutungen vermeiden». Er störte sich daran, dass Dienstleisterinnen und
Dienstleister, die über Plattformen Verträge abschliessen, also zum Beispiel Uber-
Fahrerinnen und -Fahrer, zu wenig stark vor Umklassierungen ihrer Erwerbstätigkeit
geschützt seien. So sei es für die Sozialversicherungen relevant, ob Personen von den
Ausgleichskassen als selbständig oder unselbständig erwerbstätig eingestuft werden,
weil selbständig Erwerbende beispielsweise nicht obligatorisch bei der beruflichen
Vorsorge oder der ALV versichert sind und sich ihre AHV/IV/EO-Beiträge anders
berechnen als bei Unselbständigen. Durch Sozialleistungen der Unternehmen, wie
Weiterbildungsangebote oder Versicherungen gegen bestimmte soziale Risiken, könne
es zu einer Umklassierung zu einer unselbständigen Tätigkeit kommen, betonte
Nantermod. Neu soll deshalb der Wille der Parteien bei der Wahl der Vertragsart, zum
Beispiel des Arbeitsvertrags oder des Auftragsverhältnisses, für ihre Rechtsverhältnisse
gestärkt und Umklassierungen dadurch verhindert werden. Der Bundesrat habe die
Problematik aufgrund der Postulate Derder (fdp, VD; Po. 15.3854) und Reynard (sp, VS;
Po. 17.3222) zwar erkannt und sei im Rahmen des Postulats der FDP.Liberalen-Fraktion
(Po. 17.4087) dabei, Abklärungen vorzunehmen, es bedürfe jedoch kurzfristiger
Lösungen, betonte Nantermod. Genau diese Abklärungen wollte der Bundesrat jedoch
abwarten und empfahl daher die Motion zur Ablehnung. Diesem Antrag folgte der
Nationalrat jedoch nicht und stimmte der Motion in der Herbstsession 2020 mit 121 zu
69 Stimmen zu. Abgelehnt wurde der Vorstoss von den geschlossen stimmenden SP-
und Grünen-Fraktionen sowie von einem Mitglied der Mitte-Fraktion. 1

MOTION
DATUM: 15.09.2020
ANJA HEIDELBERGER

In der Wintersession 2021 lehnte der Ständerat die Motion Nantermod (fdp, VS) zur
Stärkung der Rechtssicherheit durch eine Verhinderung von Vertragsumdeutungen
stillschweigend ab. Die SGK-SR hatte die Ablehnung zuvor mit 10 zu 2 Stimmen
beantragt und damit begründet, dass die Unterscheidung zwischen Selbstständigen und
Unselbstständigen gemäss geltendem Recht und bundesgerichtlicher Rechtssprechung
klar genug sei. Der Parteiwille solle nicht gestärkt werden, da die «tatsächlichen
wirtschaftlichen Verhältnisse, nicht die Erklärungen der Parteien» für die Einteilung der
Sozialversicherungen entscheidend seien. Damit war die Motion erledigt. 2

MOTION
DATUM: 06.12.2021
ANJA HEIDELBERGER

1) AB NR, 2020, S. 1521 f.
2) AB SR, 2021, S. 1203 f.; Bericht SGK-SR vom 10.11.21
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